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Anmeldung

Sie können sich auf www.weltgesundheitstag.de online 
zur Veranstaltung anmelden oder das ausgefüllte Formular 
senden/faxen an:

Bundesvereinigung Prävention und 
Gesundheitsförderung e.V. (BVPG)

Heilsbachstraße 30  |  53123 Bonn   
Fax 0228 – 6 42 00 24
E-Mail: weltgesundheitstag@bvpraevention.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Da die 
Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist, empfehlen wir eine 
baldige Anmeldung.

Ich möchte an der Veranstaltung teilnehmen:

Frau	 Herr	 Titel

Name

Vorname

Institution

Straße

PLZ	 Ort

E-Mail

Telefon 		  Fax

Bitte kreuzen Sie an, an welchem Fachforum Sie teilnehmen möchten.

Fachforum	 1	 2	 3	 4

Datum	 Unterschrift

Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der Aufnahme von Fotos sowie deren 
Verwendung im Rahmen der Weltgesundheitstag-Berichterstattung zu.

Informationen

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) erinnert jedes 
Jahr mit dem Weltgesundheitstag an ihre Gründung am 
7. April 1948.

Hierzu wird von der WHO jeweils ein aktuelles 
Gesundheitsthema von globaler Bedeutung ausgewählt 
und mit weltweiten Veranstaltungen und Aktionen in den 
Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt.

Veranstaltungsort

Hotel Aquino – Tagungszentrum
Hannoversche Straße 5b  |  10115 Berlin

www.hotel-aquino.de

Der Zugang zu allen Veranstaltungsräumlichkeiten 
ist barrierefrei.

Organisation

Bundesvereinigung Prävention und 
Gesundheitsförderung e.V. (BVPG)

Heilsbachstraße 30  |  53123 Bonn
Telefon 0228 – 9 87 27-0  |  Fax 0228 – 6 42 00 24

E-Mail: weltgesundheitstag@bvpraevention.de
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Depression, 
sprechen wir’s an

7. April 2017	 |   Berlin
Hotel Aquino – Tagungszentrum



  

Depression, 
sprechen wir’s an

Programm

ab 10.30 Uhr 	 Anmeldung und Empfang 
	 der Teilnehmenden

11.00 – 11.15 Uhr	 Grußwort

	 Hermann Gröhe | 
	 Bundesminister für Gesundheit 

11.15 – 11.25 Uhr	 Grußwort

	 N.N. | 
	 Präsident/Präsidentin der 
	 Bundesvereinigung Prävention 
	 und Gesundheitsförderung e.V.

11.25 – 12.05 Uhr 	 Depression, was wir wissen und 
	 was wir tun können. 
	 Ein Überblick aus medizinischer Sicht
	 Prof. Dr. Ulrich Hegerl | 
	 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
	 Psychotherapie der Universität Leipzig

12.05 – 12.25 Uhr	 Häufigkeit der Depression in der 
	 Bevölkerung. Epidemiologische Daten 
	 und ihre Hintergründe
	 Dr. Ulfert Hapke | 
	 Robert Koch-Institut

12.25 – 12.45 Uhr	 Diskussion

12.45 – 13.40 Uhr	 Mittagspause

13.40 – 15.40 Uhr	 Fachforen

Fachforum 1   |   Prävention von Suiziden und 
Suizidversuchen

Impulsvortrag | Erfolgreiche Suizidprävention: 
Öffentlichkeit sensibilisieren – Hotspots absichern – 
Hilfen ausbauen
Michael Witte | Deutsche Gesellschaft für 
Suizidprävention – Hilfe in Lebenskrisen e.V.

Impulsvortrag | Suizid-Prävention für die 
Generation YouTube
Diana Doko | Gerald Schömbs | Freunde fürs Leben e.V. 

Fachforum 2   |   Selbsthilfe, internetbasiertes 
Selbstmanagement, Entstigmatisierung
	
Impulsvortrag | Selbsthilfe
Ursula Helms | 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen e.V. 

Impulsvortrag | Diskussionsforum Depression – 
Selbsthilfe online für Betroffene und Angehörige 
Dr. Nico Niedermeier | Anne Blume | 
Diskussionsforum Depression e.V.

Impulsvortrag | Facebook & Co: Soziale Medien nutzen, 
um junge Menschen über psychische Erkrankungen 
aufzuklären
Birgit Oehmcke | 
Aktionsbündnis Seelische Gesundheit

Fachforum 3   |   Förderung der psychischen 
Gesundheit – Möglichkeiten und Grenzen

Impulsvortrag | Resilienzförderung – Status quo 
der Wissenschaft
Dr. Martha Höfler | 
Bundesvereinigung Prävention und 
Gesundheitsförderung e.V. 

Impulsvortrag | Erfahrungen und Ansätze der BZgA 
mit Bezug zur Förderung der psychischen Gesundheit 
und Prävention psychischer Erkrankungen 
Claudia Jansen | 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

Fachforum 4   |   Besondere Zielgruppen und 
Lebensphasen sowie kritische Lebensereignisse unter 
Berücksichtigung des Aspekts Chancengleichheit
	
Impulsvortrag | Postpartale Depression
Prof. Dr. Corinna Reck | 
Ludwig-Maximilians-Universität München

Impulsvortrag | Altersspezifische Aspekte 
der Suizidalität
PD Dr. Reinhard Lindner | Medizinisch-Geriatrische Klinik 
Albertinen-Haus, Hamburg

15.40 – 16.00 Uhr	 Kaffeepause

16.00 – 16.30 Uhr	 Zusammenfassung der Ergebnisse 
	 aus den Fachforen
	 Dr. Beate Grossmann | 
	 Bundesvereinigung Prävention und 		
	 Gesundheitsförderung e.V.

16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Gesamtmoderation	
	 Dr. Beate Grossmann | 
	 Bundesvereinigung Prävention und 		
	 Gesundheitsförderung e.V. 


